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Vorwort 

Liebe Pfarrangehörige! 

„Der April macht was er will.“ – Dieses Sprichwort kennen Klein und Groß. Doch 

eigentlich wünschen wir uns im April vor allem Sonnenschein, Blumen und lange 

Spaziergänge. Es beginnt die Jahreszeit, in der – besonders an schönen Tagen – 

die Menschen gerne im Freien sind und alles ein wenig leichter wirkt.  

Aber nicht nur die Natur, in der alles erwacht, soll in uns die Freude wachsen 

lassen, sondern auch das Fest der Auferstehung, das wir 50 Tage lang feiern. Ein 

Vers der Emmaus-Geschichte, die wir am Ostermontag hören, lautet: „Brannte 

nicht das Herz in uns, als er unterwegs mit uns redete und uns den Sinn der 

Schriften eröffnete?“ (Lk24,32b) Ostern ist der Beginn des Unterwegsseins von 

Jesus mit uns. Die Emmaus-Jünger haben eine Weile gebraucht, bis sie Jesus 

erkannten.  

Im April stehen uns viele besondere Momente bevor, in denen Jesus uns begleitet: 

Es wird das Sakrament der Erstkommunion gefeiert, bei dem unsere 

Erstkommunion-Kinder Jesus zum ersten Mal den Leib Christi empfangen dürfen. 

Unsere Ministranten und Pfadfinder nehmen an der 72-Stunden-Aktion teil und 

stärken damit nicht nur ihre Gemeinschaft, sondern leisten einen wichtigen 

Beitrag für unsere Gemeinden. Und auch die jährliche Jugendfußwallfahrt von 

Passau nach Altötting lässt spüren: Jesus lebt! Er geht mit uns.  

 

Dies wünsche ich uns allen, dass wir spüren: Wir sind nicht allein, Jesus geht mit 

uns mit. 

Euer 

Diakon Anton Cuffari 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Dienstag, 2.4.  Dienstag der Osteroktav 

 8:30 Uhr Fz keine hl. Messe! 

Donnerstag, 4.4.  Donnerstag der Osteroktav 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

Samstag, 6.4.  Samstag der Osteroktav         

 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 19.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel     

Sonntag, 7.4.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

   L1: Apg 4,32-35   L2: 1 Joh 5,1-6   Ev: Joh 20,19-31  
 

 10:00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Hö Gottesdienst musikalisch gestaltet von der Haferinger 

   Hausmusik 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 9.4.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 10.4.   

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 
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Donnerstag, 11.4.  Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 13.4.  Hl. Martin I., Papst, Märtyrer 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 14.4.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

   L1: Apg 3,12a.13-15.17-19   L2: 1 Joh 2,1-5a   Ev: Lk 24,35-48 
 

 10:00 Uhr Fz ERSTKOMMUNION 

   musikalisch gestaltet vom Chor „midanand“ und 

   Kirchenchor Fürstenzell 

    
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel  

 

 8:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 10:00 Uhr Jäg ERSTKOMMUNION 

   Pfarrgottesdienst    
Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 16.4.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 17.4.   

 19:00 Uhr Jäg Dankgottesdienst Erstkommunion    

Donnerstag, 18.4.   

          17.00 Uhr Fz Andacht zur Eröffnung der 72-Stunden-Aktion 

   musikalisch gestaltet vom Chor „midanand“  
 

 19:00 Uhr Fz Dankgottesdienst Erstkommunion    

 

 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

 
 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 
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 18:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 21.4.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

   L1: Apg 4,8-12   L2: 1 Joh 3,1-2   Ev: Joh 10,11-18  
 

 10:00 Uhr Fz Gottesdienst zum diözesanen Abschluss der 72-Stunden-

Aktion mit Bischof Dr. Stefan Oster (Fernsehgottesdienst, 

   Live-Übertragung durch Niederbayern TV) 

   Gottesdienstbesucher bitte bis spätestens um 9.45 Uhr! 

   in der Kirche sein! 

    

 10:00 Uhr Reh ERSTKOMMUNION 

   Pfarrgottesdienst musikalisch gestaltet vom Kosimi-Chor  
Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel     

Dienstag, 23.4.  Hl. Georg, Märtyrer und Hl. Adalbert, Bischof, 

Glaubensbote 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 24.4.  Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer 

   18:00 Uhr Reh Dankgottesdienst Erstkommunion    

 

          19.00 Uhr Jäg keine hl. Messe! 

Donnerstag, 25.4.  Hl. Markus, Evangelist 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 27.4.  Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 19:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 28.4.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

   L1: Apg 9,26-31   L2: 1 Joh 3,18-24   Ev: Joh 15,1-8  
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Vorankündigung 

 
Pilger-und Studienreise 

mit Pfarrvikar  

Pater Joseph A. Antony 

nach Südindien 

vom 08.01. – 19.01.2025 
 

 

     

 

 
    

 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Hö ERSTKOMMUNION 

   Pfarrgottesdienst musikalisch gestaltet vom Chor Zeitlos  
Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 10:00 Uhr Eng ERSTKOMMUNION     

Dienstag, 30.4.  Hl. Pius V., Papst 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng Dankgottesdienst Erstkommunion 
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Aus dem Pfarrleben 

 Die Hoffnung auf ein Band des Friedens 

Weltgebetstag mit Texten von Frauen aus Palästina – Eindrucksvoller 

Gottesdienst 

 
Mutig. Gewagt. Heikel. Das kam den rund 60 Besuchern des Gottesdienstes am 

Freitagabend in der evangelischen Christuskirche als erstes in den Sinn, als klar 

wurde, dass Palästina das Thema des Weltgebetstags sein sollte. Jetzt, in der 

Situation, wo Gewalt, Tod und Terror das Land erschüttern? Die richtigen Worte 

zu finden, war sicherlich nicht leicht. Aber es gelang. 

 

Der Weltgebetstag (früher: . . . der Frauen) legt sehr früh fest, welche Frauen eines 

Landes die Gebete schreiben. So war das auch mit Palästina. 2017 wurde damit 

begonnen. Da ahnte niemand, dass es am 7. Oktober 2023 zum Überfall der 

Hamas auf Israel kommen würde mit all seinen schrecklichen Folgen. Dem 

deutschen Komitee ist es gelungen, die Texte für den Gottesdienst zu 

aktualisieren. Sie hatten durchaus politische Brisanz. Zum einen wurde der 

Überfall der Hamas scharf verurteilt, zum anderen wurde „für ein Ende er 

israelischen Besatzung“ gebetet. 

Ansonsten stand in den Gebeten, in Texten und Liedern der Gedanke des Friedens 

im Mittelpunkt. „Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält“, heißt es 

in der Bibel im Brief an die Gemeinde in Ephesus. Ein solches Band wurde im 

Gottesdienst geknüpft. Es erreichte wirklich jeden Gottesdienstteilnehmer, 

darunter auch der katholische Pfarrer Wolfgang de Jong sowie Mitglieder des 

katholischen Frauenbunds. Die gut zu singenden Lieder („Wir gehn mit euch 

gemeinsam den langen Friedensweg“), die erläuternden, geschichtlich fundierten 

Informationen und drei Interviews mit (gespielten) palästinensischen Frauen 

führten eindringlich die Situation der Menschen, bevorzugt der Frauen, in diesem 

Landstrich vor Augen. Eindringlich wurde auch um Gerechtigkeit, 

Bewegungsfreiheit und freie Meinungsäußerung gebetet. „Lehre uns, alle im Land 

in Liebe zu ertragen“, hieß es. 

 

Mit Hilfe der vorgegebenen Texte gelang es einem Team von acht Frauen (plus 

zwei Musikerinnen), einen eindrucksvollen Gottesdienst zu gestalten. „Dieser 

Abend hat dazu beigetragen, die aktuelle Lage im Nahen Osten besser zu 

verstehen und einzuordnen“, lobte ein Gottesdienstbesucher das Engagement des 

Teams.  
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Das hatte sich auch nach dem fast 90-minütigen Gottesdienst ins Zeug gelegt. Im 

Gemeindezentrum gab es eine Bewirtung mit palästinensischen Speisen vom 

Auberginen-Feta-Kofta über Baklava bis zum Granatapfelkuchen. Dass bei der 

Kollekte knapp 700 Euro zusammenkamen, wurde als Zeichen dafür gewertet, 

dass den Menschen in Fürstenzell das Schicksal im Nahen Osten am Herzen liegt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemäß dem Motto „Ein Band des Friedens als Hoffnungszeichen“ wurde als 

Symbol des Miteinanders ein Kokosseil ausgerollt, das alle 60 

Gottesdienstbesucher miteinander verband. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Christuskirche war sehr gut besucht. Mit drei wiedergegebenen Interviews 

gelang es, die Situation in Palästina zu verdeutlichen. 
                                                                                            (Text und Fotos: Helmut Rücker)  
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Romwallfahrt des Pfarrverbandes Fürstenzell 
 

Beim Abschied im August 23 hatten viele Fürstenzeller ihrem scheidenden Pfarrer 

Christian Böck versprochen, ihn bald ihn Rom zu besuchen. Eine 32-köpfige 

Gruppe machte sich daher am Faschingssonntag unter der Leitung von Frau Edith 

Wimmer auf den Weg, um dieses Versprechen einzulösen. 

Vom Flughafen in Rom ging es mit dem Bus in die römische Altstadt, wo uns 

Pfarrer Böck bereits erwartete. Nach der freudigen Begrüßung begleitete er uns 

zum Klosterhotel mitten im Herzen der Altstadt und anschließend zum 

Abendessen am Campo de` Fiori. 

Am zweiten Tag besuchten wir zuerst den deutschen Friedhof im Vatikan und 

erfuhren viel über die jahrhundertealte Geschichte dieses Ortes. 

Anschließend führte uns Herr Pfarrer Böck durch den Petersdom, wo wir auch das 

Petrusgrab und die Gräber seiner Nachfolger besuchten. Viele Mitglieder der 

Gruppe stiegen danach auf die Kuppel des Petersdoms und wurden dort mit einem 

grandiosen Ausblick über die Ewige Stadt belohnt. 

Am Faschingsdienstag erkundeten wir die Altstadt zu Fuß: Erst hinauf zur Chiesa 

Di Santa Maria in Aracoeli auf dem Kapitol, einer wunderschönen Kirche aus 

dem 6. Jh., vorbei am Forum Romanum hin zum Kolosseum. Dabei staunten wir 

nicht nur über die vielen historisch bedeutenden Bauwerke, sondern auch über das 

umfangreiche Wissen unseres ehemaligen Pfarrers. Nach dem anstrengenden 

Fußmarsch freuten wir uns am Nachmittag auf die Fahrt nach Frascati in die 

Albaner Berge, wo wir an einer Weinprobe teilnahmen. Als unerwartete Zugabe 

erlebten wir dort einen traditionellen italienischen Faschingszug. Am 

Aschermittwoch nahmen wir dann an der päpstlichen Generalaudienz teil. Gegen 

Mittag besuchten wir die neue Dienststätte von Herrn Pfarrer Böck, das deutsche 

Pilgerbüro. Von dort aus ging es zu Fuß über die Piazza Navona vorbei am 

Pantheon und dem Trevi-Brunnen zur Spanischen Treppe. Am Abend schließlich 

feierten wir gemeinsam mit den Mitgliedern der deutschen Gemeinde in Rom den 

Aschermittwochsgottesdienst. 

Den Beziehungen von Herrn Pfarrer Böck war es zu verdanken, dass wir am 

nächsten Tag eine Führung bei der Schweizer Garde erhielten, wo wir viel über 

ihre Entstehung, die Ausstattung und den Dienst in der heutigen Zeit erfuhren.  

In der Privatkapelle der Schweizer Garde durften wir anschließend wieder 

gemeinsam Gottesdienst feiern. 

Am Nachmittag stand der Besuch der Lateranbasilika und der Kirche St. Maria 

Maggiore, sowie der Kirche St. Clement auf dem Programm, bevor mit dem 

gemeinsamen Abendessen unsere Pilgerreise nach Rom ausklang. 

Angefüllt mit Eindrücken, Informationen und Begegnungen musste die Gruppe 

wieder Abschied nehmen von ihrem ehemaligen Seelsorger und der Ewigen Stadt. 
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   Pfarrgemeinderat Fürstenzell 
 

Herzliche Einladung 

zum  

Kirchencafé 

 
am 28. 04. 2024, nach dem Gottesdienst im Pfarrzentrum 

  

 

Ein riesiges Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Böck und Frau Edith Wimmer für die 

akribische Vorbereitung und die fürsorgliche und kompetente Begleitung. 

Diese Reise war für alle Teilnehmer ein unvergessliches Erlebnis!   

 

( 
 

                                                                                     

                                                                                      (Text und Fotos:Claudia Neustifter  
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Fürstenzeller Ministranten – starke Spiele auf Diözesanebene   

 
Waldkirchen/Fürstenzell 

Auch in diesem Jahr lud das Ministrantenreferat wieder zu den Ministranten-

fußballturnieren für die Senioren (Ü15) und Junioren ein (U15). Aus der ganzen 

Diözese reisten Ministranten dazu in die Turnhallen.  

Die Senioren (mit Max und Paul Birchinger, Johannes Hirschenauer, Moritz 

Kohlbacher im Tor, Paul Kungel und Lukas Stockinger) starteten am 24. Februar 

in Waldkirchen. Insgesamt war die Stimmung bei diesem Turnier gut und teils 

aufgeheizt. Coach Thomas Birchinger führte die Fürstenzeller Mannschaft mit 

spannenden, aber souveränen Spielen bis ins Finale. Somit sind die Fürstenzeller 

„Senioren“ für den Bayern-Cup am 16.März in Hauzenberg qualifiziert.  
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Eine Woche später genossen die „Junioren“ der Pfarrverbandsmannschaft ihren 

Heimvorteil (mit Paul Birchinger, Samuel Brucks, Jakob Gerhartinger, Franz 

Graml, Matthias Hötzl, Philipp Kieweg im Tor und Jakob Klein). Viele Eltern und 

Ministranten kamen zur Unterstützung.  

In einem fairen Turnier erreichte die Juniorenmannschaft mit ihrem Coach Max 

Birchinger einen herausragenden 4.Platz (von 14!) und erspielte sich somit einen 

Pokal.  

Nebenbei nutzen die Romwallfahrer die Chance ihre Kasse aufzubessern. 

„Versorgungsteam Fuchs“ plante ausreichend, sodass keiner der teilnehmenden 

Fans, Spieler oder Zuschauer Hunger oder Durst leiden musste. Der Romwallfahrt 

im August steht also nichts mehr im Weg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Dank gilt allen voran dem „Trainerteam Birchinger“, die mit 

Herzblut, Ruhe und Fairness die beiden Mannschaften betreuten (Trainings- 

einheiten, Organisation, Anmeldungen, uvm.).  

Danke auch allen Eltern, die ihre ministrierenden Fußballer oder fußball- 

spielenden Ministranten (!?) in ihrem Engagement unterstützten.  

 

Drücken wir also den Fürstenzeller „Senioren“ für den 16.März die Daumen, bei 

dem sie sich mit Ministranten aus ganz Bayern messen können.  

Auf geht’s, Fürstenzeller Minis!    

                                                                           
 
                                                     (Text und Fotos: Gemeindereferentin Jennifer Kinder)  
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Gelebte Solidarität: Frauenbund Fürstenzell schließt erfolgreichen 

Solibrot-Verkauf mit Großzügigkeit ab 

 

Am 10. März 2024 hat sich der Frauenbund 

Fürstenzell aktiv an der alljährlichen 

Solibrot-Verkaufsaktion beteiligt und kann 

auf einen äußerst erfolgreichen Verkauf 

zurückblicken. Bereits vor und nach dem 

10:00-Uhr-Gottesdienst vor der Pfarrkirche 

Maria Himmelfahrt in Fürstenzell konnte 

man hochwertige Backwaren erwerben. Das 

Angebot war vielfältig und überzeugte nicht 

nur durch geschmackliche Köstlichkeiten, 

sondern auch durch faire Preise. 

In Kooperation mit der renommierten Bäckerei Wagner aus Hütting präsentierte 

der Frauenbund stolz Pfundweckerl. Darüber hinaus steuerten engagierte Frauen 

der Gemeinschaft ihre selbstgebackenen Stangerl, frischen Semmerl und 

hausgemachten Brotaufstriche bei. 

Der gesamte Verkaufserlös wird in vollem Umfang an Misereor gehen, um zwei 

wichtige Projekte zu unterstützen. Die erste Hälfte der Summe wird einem 

Misereor-Projekt gewidmet, das sich mit großem Engagement gegen die grausame 

Praxis der Genitalverstümmelung von Mädchen und jungen Frauen in Mali 

einsetzt. Die zweite Hälfte fließt in das Projekt "Hilfe für Witwen und ihre Kinder 

in Indien", mit dem Ziel, Perspektiven für Einkommensmöglichkeiten zu schaffen 

und eine hoffnungsvolle Zukunft für betroffene Frauen und ihre Kinder zu 

ermöglichen. 

Der Verkauf war nicht nur ein kulinarisches 

Highlight, sondern auch ein 

außergewöhnlicher Beitrag zu positiven 

Veränderungen in der Welt. Die Einnahmen 

des Verkaufs beliefen sich auf 

beeindruckende 534 Euro. Der Frauenbund 

Fürstenzell bedankt sich herzlich bei allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 

Spenderinnen und Spendern sowie 

Unterstützerinnen und Unterstützern. 

Wir haben die erzielte Summe aufgerundet und somit einen Gesamtbetrag von 

550 Euro für die unterstützten Projekte gespendet. (Text und Fotos: Daniela Kapsner) 
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Der richtige Umgang mit Demenz 

Die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt haben einen Infoabend mit 

Elisabeth Graml, Referentin der Initiative „Demenz Partner Deutschland“ 

organisiert, zu dem über 30 interessierte Besucherinnen ins Gasthaus 

Lustinger gekommen sind. 

Während des Vortrags ging die 

Referentin auf das Krankheitsbild 

Demenz ein, beginnend mit der 

Diagnosestellung beim Hausarzt 

oder Neurologen. Weiterführend 

erklärte Elisabeth Graml, warum 

diese Feststellung der Diagnose so 

wichtig ist für den weiteren 

Krankheitsverlauf. Erst dadurch 

können, neben der Medikation, die 

richtigen Begleittherapien wie 

Logopädie, Ergotherapie und 

Physiotherapie, zum Einsatz kommen. 

Der Krankheitsverlauf könne dadurch zwar nicht gestoppt, aber 

gegebenenfalls deutlich verzögert werden. 

Auch sei es wichtig für alle Beteiligten, sich mit dem Krankheitsbild 

auseinanderzusetzen. Unterstützend in der Begleitung von Demenzkranken 

kann die gemeinsame Biografiearbeit sein. In einem kurzen Filmbeitrag 

wurde ersichtlich, wie wichtig Geduld, Einfühlungsvermögen und 

respektvoller, wertschätzender Umgang mit Demenzkranken ist. 

Der gemeinsame Erfahrungsaustausch 

und die Fragen der Besucherinnen 

machten den Vortrag zu einem sehr 

gewinnbringenden Abend für alle 

Beteiligten.  

                                                                            

(Text und Fotos: Haselberger Claudia) 
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Fastensuppenessen 
 

Am Sonntag, den 10.03.24 lud die Christliche  

Frauengemeinschaft zum Fastensuppenessen ins 

Dorfgemeinschaftshaus ein. 

Am Tag zuvor wurde fleißig geschnippelt und 

gekocht. Die Vorstandschaft verarbeitete ca. 

50kg Gemüse bei Margarete Grömmer zu einer 

leckeren Gemüsesuppe. 

Nach dem 

Gottesdienst  

ließen sich die  

Besucher im 

DGH die schmackhafte Suppe 

„mit oder ohne“ Würste 

schmecken.  

Auch zahlreiche Engertshamer 

holten sich die Suppe in 

Töpfen oder Behälter gegen 

eine Spende ab. 

Anschließend gab es noch Kaffee und eine große 

Auswahl am Kuchenbuffet. 
 

           (Text und Fotos: Margarete Grömmer) 
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Führung Stadtgärtnerei 

 
Am Dienstag, den 27.02.2024 besuchte die 

Christliche Frauengemeinschaft Engertsham 

die Stadtgärtnerei Passau in Patriching.  

 Mit einer Powerpoint-Präsentation begann 

die Historie Passauer Gärten und 

Parkanlagen und deren Pflege. 

 

 

 

  

Weiter ging die Führung durch 

Gewächshäuser und Palmenhäuser mit 

einer frühlingshaften Blütenpracht die 

aktuell ausgepflanzt wurde, um Platz 

für die Sommerpflanzen zu schaffen. 

 

 

 Es war ein sehr informativer Nachmittag 

und Fragen unsererseits wurden 

fachmännisch von einer sehr 

kompetenten jungen Gärtnerin 

beantwortet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                             
(Text und Fotos: Margarete Grömmer) 
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Fürstenzell 
 

17.04. 15:00 Uhr  Kaffeekränzchen im Café Amadeus (Pree) 

  Wenn möglich bitten wir um Anmeldung bis 

12.04. bei   Daniela Kapsner 08502 922151 oder gerne  

  auch per E-Mail an: 

                                           frauenbund.fuerstenzell@pfarrei-fuerstenzell.de 

 

29.04. 14:30 Erzählcafé  - „Von Neuanfängen und  

  Wendepunkten“ 
Veränderungen im Schul- oder Berufsleben, 

Wandel der Familienstruktur, ein Orts- oder 

Wohnungswechsel... und vieles mehr, regen 

zum Erinnern an. Bringt kleine Erinnerungs-

stücke oder Fotos mit! Irmgard Sagmeister lädt 

recht herzlich zu diesem gemeinsamen 

Austausch in den Mehrzweckraum im 

Pfarrzentrum ein. 

Unkostenbeitrag 3,00 €, Anmeldung bei 

Irmgard Sagmeister unter 08502 922 373 

 

30.04. 17:30 Uhr Junges Gemüse und frische Kräuter – 

  Kochen mit Claudia Neiß 
Der Frühling bringt frischen Wind in unsere 

Küchen. Claudia Neiß hat frische Rezepte, die 
nach Frühling schmecken ganz und wird uns in 

der Schulküche der Grund- und Mittelschule 

Fürstenzell mit einem 3-Gänge-Menü 

inspirieren. Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt 

und die Kosten richten sich nach Personen-

anzahl. Anmeldung bis 22.04. bei Daniela 

Kapsner oder auch per E-Mail.  

 

Frauenbund 
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  Liebe Mitglieder, 

 

Frühlingzeit ist Deko-Zeit! Endlich wieder Farbe in 

Wohnung oder den Hauseingang bringen. 

So laden wir euch am Mittwoch, 10. April 2024 um 19.00 

Uhr zu Martina Härtl nach Rotthalmünster ein. 

Jeder kann basteln was er will, egal ob Tür- oder 

Tischkränze, Loop oder Gestecke. Gerne darf Material 

mitgebracht, kann aber auch dort gekauft werden. 

Kursgebühr beträgt 10,-Euro plus Materialkosten. 

Beginn ist um 19.00 Uhr 

Adresse: Bettina Härtl, Mühlenweg 11, Rotthalmünster 

 

Treffpunkt, um Fahrgemeinschaften zu bilden, ist um 18.30 Uhr am DGH. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb bitten wir um verbindliche 

Anmeldung bei Margarete Grömmer, Tel. 08506/392 oder über WhatsApp. 

Bei großem Interesse gibt es am 24. April 2024 einen Zusatztermin. 

 

Wir freuen uns sehr auf eine zahlreiche Teilnahme! 
 

 

Fürstenzell Vorschau: 
 

03.05. 17:30 Uhr Maiandacht in der Siebenschläferkirche in  

  Rotthof 
Nach einer Führung und Informationen zu der 

Kirche in Rotthof beten wir mit Pfarrer 

Wolfgang de Jong die Maiandacht. 

Anschließend kehren wir im Gasthaus 

„Hölzlwimmer“ in Kleeberg ein. 

Wir fahren mit dem Bus, deshalb bitten wir 

verbindlich um Anmeldung bei Elisabeth Röwe 

ab 17:00 Uhr abends unter 08502/ 916 436 oder 

auch per E-Mail unter:  

                                           frauenbund.fuerstenzell@pfarrei-fuerstenzell.de 

Wir treffen uns um 17:30 Uhr beim unteren 

Parkplatz Gymnasium (Zufahrt über 

Maristenweg) 

Kosten für den Bus richtet sich nach der 

Teilnehmerzahl. 
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Jägerwirth 
 

 

13.03. 14.00 Uhr Kaffeekranzerl beim Wirt in Jägerwirth 

   Gasthaus Kroatia 

 

  

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 
     

Pilgerwanderung dahoam 

 
Samstag, 20. April 2024 

14.00 Uhr 
 
Die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt 

planen eine Pilgerwanderung dahoam.  

Wir gehen eine Runde über Berghof,  

Lughof, Oberfeiln, Buch (Kreuzgruppe),  

dann Essenbach, zum neuen Kreuz beim 

Maierhofer mit wunderschöner Aussicht  

und spirituellen Impulsen.  

 

Die Runde kann je nach Witterung 

oder Zustand der Wege verkürzt 

werden. Für Getränke unterwegs ist 

gesorgt. Länge etwa 8 km, 

unbedingt festes Schuhwerk 

anziehen. 

 

 

Treffpunkt bei Katharina Tischer, wir bilden Fahrgemeinschaften. Nach der 

Wanderung kehren wir in die Pizzeria Michelangelo in Ortenburg ein. 

 

Anmeldung bei Verena, Tel.: 08506-923570 

 

Alle!! Interessierten sind dazu herzlich eingeladen! 
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Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

 

03.04.            14.00 Uhr  Treffen der Senioren zu einem geselligen  

Nachmittag im Gasthaus Stopfinger 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an Mitglieder  

und Freunde des Seniorenclubs! 

 
Eure großzügige Spende erfreut uns Alle 

mit einem schönen Blumenschmuck 

in unserer Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Bad Höhenstadt 
 

 
    

 

Wallfahrt nach Altötting Samstag, 27.04.2024    

 

27.04.  08.00 Uhr         Abfahrt Bus Aigner 

            08.10 Uhr Marktplatz Fürstenzell 

  08.20 Uhr Bad Höhenstadt (Altenheim) 

  08.30 Uhr Engertsham 

 

Anmeldung und weitere Informationen bei 

Aigner Busreisen 

Jägerwirth 54 

94081 Fürstenzell 

Tel.08502/231 

www.aigner-busreisen.de 

 

Vorankündigung: 
Theaterfahrt nach Bad Endorf Sonntag, 16.06.2024 " Bruder Konrad" 

Preis: 49,00€ / Busfahrt inkl.Karte PK 1 / Nachmittagsvorstellung 

 

Die Anmeldungen sind schon möglich!! 

 

 

  

http://www.aigner-busreisen.de/


21 

 

Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 09. April 2024 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

 

Kranken- und Geburtstagsbesuche von  

Pfarrer Wolfgang de Jong und Pater Joseph A. Antony 

 
Wünschen Sie einen persönlichen Besuch von einem Geistlichen zu einem 

runden Geburtstag, für Krankenbesuche und zur Krankenkommunion, melden 

Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro und wir vereinbaren mit Ihnen einen 

passenden Termin! 08502/91150 
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Neu in Fürstenzell:   

Offenes Seniorencafé 

 
Ab April findet immer am ersten Mittwoch im Monat ein Offenes 
(generationsübergreifendes) Seniorencafé statt.  
Wir treffen uns ganz zwanglos zum geselligen Austausch, zum 
Kennenlernen oder einfach nur, um ein paar Stunden in netter 
Runde zu verbringen. 
Herzlich willkommen sind: 
 
  

 alle Seniorinnen und Senioren aus der Marktgemeinde,  

 ALLE jeden Alters, Junggebliebene und Ältere,  

 Alleinstehende  

 und vor allem auch Neu-Zugezogene 

 
Los geht’s: 
 

 am Mittwoch, den 3. April  

 um 14.00 Uhr 

 im Café Amadeus in Fürstenzell 

 

 
Infos dazu gibt’s von Maria Fürst, Seniorenbeauftragte der 
Marktgemeinde Fürstenzell,    (Tel.: 08502-3239)  
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel wissen 

möchten: 

Offener  

Bibelkreis 

 
25.04.2024 

um 19:00 Uhr im                  

Pfarrzentrum Fürstenzell                              

(Meditationsraum, 2. Stock) 

 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 

 Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

10./11.02. 142,30 45,75 73,91 53,90 65,80 

17./18.02. 170,41 66,74 51,96 35,70 72,40 

25.02. 343,74 ------ ------ ------- ------ 

02./03.03. 192,30 42,00 72,54 57,50 102,00 

09./10.03. 165,20 56,16 45,77 76,10 45,00 
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657  

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

                                                                                                                                                       

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 09.04.2024 für den 

Pfarrbrief vom 01.05.2024 – 30.05.2024 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 
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